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Diese Checkliste benennt typische Fehlannahmen, Organisationsmängel und Praxisfehler, die häufig zu
Sicherheits- und Haftungsproblemen führen.

■ 1. Annahme, dass frühere Bebauung einen Kampfmittelverdacht ausschließt (Überbauung ≠
Entwarnung; Tiefenrisiken).

■ 2. Verlass auf Sichtkontrollen oder Baggerführer-Erfahrung (keine fachtechnische Bewertung;
Scheinsicherheit).

■ 3. Unterlassene Luftbild- oder Aktenauswertung (fehlende Verdachtsmodellierung; unvollständige
Grundlage).

■ 4. Beauftragung nicht qualifizierter Dienstleister (fehlende Zulassung/Kompetenz; unklare
Verantwortlichkeit).

■ 5. Unklare Zuständigkeiten auf der Baustelle (keine Meldekette; keine Stop/Go-Regeln; fehlende
Ansprechpartner).

■ 6. Fehlende oder unvollständige Dokumentation (keine Nachweise; keine Freigaben; Beweisprobleme).

■ 7. Missachtung behördlicher Hinweise oder Auflagen (Anordnungen; Nebenbestimmungen;
Eskalationsrisiko).

■ 8. Zu frühe Wiederaufnahme von Arbeiten ohne Freigabe (Restrisiko; Gefährdung;
Haftungsverschärfung).

■ 9. Nicht abgestimmte Logistik/Absperrung (Zutritt Dritter; Rettungswege; fehlende Einweisung).

■ 10. Fehlende Nachsteuerung bei neuen Erkenntnissen (Baufeldänderung; zusätzliche Befunde;
Plananpassung).

Rechtlicher Hinweis: Diese Checkliste stellt eine strukturierte Arbeitshilfe dar. Maßgeblich bleiben die
gesetzlichen Vorgaben, behördlichen Auflagen sowie die konkreten Umstände des Einzelfalls. Eine
Freigabe oder Bewertung darf ausschließlich durch zuständige Stellen bzw. qualifiziertes Fachpersonal
erfolgen.
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